
    

       S t r o h e i m e r 
 

     
 
 
 
 
 

            
           Amtliche Mitteilung! Postentgelt bar bezahlt 

    An einen Haushalt          Nr. 9/2006 
 

Baum- und Strauchschnitt 
 
Bei vielen Liegen-
schaften sind lebende 
Zäune, Sträucher und 
Bäume relativ weit 
über die Grundgrenze 
auf das Öffentliche 
Gut gewachsen. 
 
 
Die Verkehrssicherheit ist stark beein-
trächtigt, weil optimale Sichtverhältnisse 
nicht mehr gegeben oder aber auch Gehstei-
ge und Radwege nur eingeschränkt benütz-
bar sind. So steigt die Unfallgefahr und es 
entstehen Schäden an Fahrzeugen. 
 
Zu diesem Thema wird der Beschluss des 
Obersten Gerichthofes vom 18.09.1991 zi-
tiert: 
„Eigentümer von Bäumen haben Äste, die in 
das Lichtraumprofil von 4,5 m hineinragen, im 
Rahmen ihrer Verkehrssicherungspflicht recht-
zeitig zu entfernen, um nicht schadenersatz-
pflichtig zu werden.“ 
 
Die Gemeinde als Straßenerhalter ist jedoch 
nicht für das Zurückschneiden der 
Sträucher und Bäume auf Privat-
grundstücken zuständig. 
 
Im Sinne der Sicherheit werden alle Baum- 
und Strauchbesitzer ersucht, an ihren 
Grundstücken zu prüfen, ob der Straßen-
raum ast- und strauchfrei ist, andernfalls 
mögen die nötigen Rückschnitte vorge-
nommen werden. 

Winterdienst - Vergabe 
 
Der Winterdienst (Schneeräumung und 
Splittstreuung) im nördlichen Gemeinde-
gebiet von Stroheim soll bereits kommen-
den Winter vergeben werden.  
Ein Vertrag soll auf die Dauer von mindes-
tens 3 Jahren abgeschlossen werden. 
 
Wer Interesse an der Durchführung des 
Winterdienstes hat und über die notwendi-
gen Gerätschaften verfügt, möge sich bis 
spätestens 10. Oktober 2006 am Gemein-
deamt Stroheim melden. 
 
 
Nichtraucher- 
seminar 
 
Das Seminar dauert rund 5-7 Stunden (je 
nach Mitarbeit und Anzahl der Seminarteil-
nehmer) und wird mit rund 10-15 Personen 
durchgeführt. 
 
Voraussichtlicher Termin: 
Freitag, 10. November 2006 ab 14:00 Uhr 

im Gasthaus „Stroheimerhof“ 
 
Anmeldeschluss ist 5 Tage vor dem Seminar! 
Informationen (z.B. Kosten, usw.) und 
Anmeldungen unter: 
 

Gesund & Aktiv – Gesundheitsmanagement 
Initiative Nichtraucherseminar 

Landstraße 70, 4020 Linz 
Tel.: (0732) 790 244 33, Fax: (0732) 790 244 10 

E-Mail: narmin.mirzai@gesund-aktiv.at
Internet: www.gesund-aktiv.at

mailto:narmin.mirzai@gesund-aktiv.at
http://www.gesund-aktiv.at/
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Meditationsabende 
im Bildungs- und Erholungshaus Bad Dachsberg 

 
Zur Ruhe kommen – seinen inneren Frieden finden – Kräfte für den Alltag tanken! 
Einmal im Monat laden wir interessierte Frauen sehr herzlich zu diesem Meditationsabend ein. 
 
Jeweils Montag von 20:00 bis 21:15 Uhr 
2. Oktober, 6. November, 11. Dezember 2006, 15. Jänner, 12. Februar 2007  
 

Leitung: Ulrike Giglleitner, St. Thomas/Waizenkirchen 
Kosten: Freiwillige Spende; Keine Anmeldung erforderlich! 
Ort: Bildungs- und Erholungshaus Bad Dachsberg 
 Weinberg 14, 4731 Prambachkirchen 
Info: Katholische Frauenbewegung in OÖ, Kapuzinerstraße 84, 4020 Linz 
 0732/76 10-3442, kfb@dioezese-linz.at 
 
 

Information zum 
Schulbeginn! 

 
Schulbeginnhilfe des Landes OÖ 
Mit EUR 80,00 Schulbeginnhilfe werden 
Familien, deren Kinder erstmalig in die 
Pflichtschule eintreten, finanziell unterstützt. 
Aufgrund der sehr teuren Erstausstattung 
von Taferlklasslern wird auf diese Weise je-
nen Familien geholfen, die diese Unterstüt-
zung am dringendsten benötigen, erklärt 
LHStv. Franz Hiesl. 
 
Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ 
Deutlich angestiegen ist die Zahl der Bewil-
ligungen für die Schulveranstaltungshilfe. 
„Mehrkindfamilien stoßen an ihre finanziel-
len Grenzen, wenn gleich zwei Schulveran-
staltungen in einem Schuljahr zusammen-
fallen“, erläutert LHStv. Franz Hiesl die Be-
weggründe, warum das Land OÖ. diese Fa-
milienunterstützung eingeführt hat. Ansu-
chen können alle Familien, bei denen zu-
mindest zwei Kinder in einem Schuljahr an 
mehrtägigen Schulveranstaltungen teilneh-
men (zusammengefasst mindestens 8 Schul-
veranstaltungstage). 
 
Anträge liegen in den Schulen und im Ge-
meindeamt auf und sind zum Downloaden 
zu finden unter: www.familienkarte.at
 
 

Handy-Sammelaktion 
 
Ihr altes Handy für einen guten Zweck! 

 
Seit nunmehr zwei Jahren können alte Han-
dys in Österreich kompetent und fachge-
recht entsorgt werden. Und das Ganze dient 
darüber hinaus noch einem guten Zweck, 
denn für jedes gesammelte Mobiltelefon er-

hält das Österreichische Rote Kreuz 
EUR 1,50. Dabei ist es egal, ob das 
Gerät funktioniert oder nicht. 
 

Das Sammelsystem wird auch im Jahr 2006 
weiter ausgebaut, so dass umweltbewusste 
und spendenfreudige Menschen ihr Altgerät 
in mehr als 2.000 Standorten Österreichs 
entsorgen können: unter anderem in allen 
Hartlauer-, Telering- und Telekom-Filialen 
sowie allen Rot-Kreuz-Dienststellen. Beson-
ders aktiv zeigen sich in diesem Zusammen-
hang viele österreichische Gemeinden. 
 
Die hier gesammelten alten Handys werden 
von der Firma Pikko-bello verwertet 
und/oder fachgerecht entsorgt. Werfen Sie 
deshalb ihr Altgerät in die dafür vorgesehene 
grüne Box, die sich am Gemeindeamt Stro-
heim befindet. 
 
Alle weiteren Details bzgl. des Sammelsys-
tems finden Sie auch auf der Homepage 
www.pikkobello.com. 
 

http://www.familienkarte.at/
http://www.pikkobello.com/
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Gesunde Gemeinde STROHEIM 
 
 

1. Stroheimer Gesundheitsfest – Terminvorankündigung 
 

am Samstag, den 28. Oktober 2006 von 9:00 bis 13:00 Uhr 
im Untergeschoss des Kindergartengebäudes. 

 
Gesundheitsstraße – Angebot: 

 Gratis Erste-Hilfe Startkurs uvm. durch das Rote Kreuz 
 Kinder- und Jugendanwaltschaft (Beratung + Infostand) 
 Oö. Zivilschutzverband (Notrufnummernspiel, Sicherheit für Senioren im Haushalt,...) 
 Blutuntersuchungen, Körperfettmessung, uvm. durch die Landessanitätsdirektion 
 Stresstest durch PGA (Verein für prophylaktische Gesundheitsarbeit) 
 Nordic-Walking: die ersten Schritte können erprobt werden 

und vieles, vieles mehr 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt! 

Das genaue Programm wird Ihne geben! 
 

n rechtzeitig bekannt ge

 

Anti-Aggression und Selbstverteidigungskurs für Burschen 
 

Einfache, aber wirkungsvolle Techniken zur Selbstverteidigung werden geübt sowie das 

Montag, 6. November 2006 von 17:00 bis 18:30 Uhr 

Alter: 
: 

Anmeldung am Gemeindeamt Stroheim (07272/62 55) erforderlich! 
 

richtige Verhalten bei Übergriffen. 
 

in der VS Stroheim; 5 mal 
7-14 Jahre 

Kosten € 25,00 
 

 

Erste-Hilfe-Kurs in Stroheim 
 

rste Hilfe ist nicht schwer und es ist ein gutes Gefühl, für den Fall der Fälle gerüstet zu 

16-stündigen Erste-Hilfe-Kurs: 

Ein besuchter 16-std. Erste-Hilfe-Kurs gilt für den Erwerb aller Führerscheingruppen, für „be-

e-Hilfe-Kurs Voraussetzung für den Besuch eines Kinder-

E
sein! Das Rote Kreuz und das Gemeindeamt Stroheim lädt zur Teilnahme ein am 

 

Beginn M hr im Ausspeisungsraum der VS Stroheim 
6 Kursabende jeweils Mo. + Mi., 19:30 bis 22:00 Uhr, Kosten € 15,00 

o., 06.11.2006 um 19:30 U

 

triebliche Ersthelfer“ und Schilehrer. 
Weiters ist ein besuchter 16-std. Erst
notfallkurses oder des Rettungssanitäterkurses. 
Ab einer Mindestteilnehmerzahl von 15 Personen kann gerne ein gesonderter Kurs für Gruppen 

nmeldung beim: 
im unter Tel. (07272) 62 55 oder 

ef-office@o.roteskreuz.at

und Vereine vereinbart werden, dabei werden Termine und Kursorte individuell festgelegt. 
 
A
Gemeindeamt Strohe
Rotes Kreuz Eferding unter Tel. (07272) 24 00, E-Mail 
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Diverse Kurse beim  
Roten Kreuz in Eferding 

 

 Kurs „Now“ 
006 um 14:00 Uhr 

 

ah
htnistraining usw. 

 und Seele suchen sowie gerne mit ande-

 
•

Beginn 04.10.2

W rnehmen – gestalten – erhalten! 
Übungen für die Feinmotorik, Gedäc
Für Menschen, die eine Beschäftigung für Körper, Geist
ren Menschen zusammen sind (auch Rollstuhlfahrer und Menschen mit Behinderungen können 
teilnehmen). 
Kosten: € 20,00 für 10 mal, jeweils Mittwoch von 14:00 bis 15:30 Uhr 

 Kurs „Bewegung bis in Alter“ 

 

we tragen dazu bei, das Wohlbefinden zu 
ern. 

und 

 
•

Beginn 04.10.2006 um 16:00 Uhr 

Z ckmäßige Bewegungsübungen 
fördern, die Gesundheit zu erhalten bzw. Beschwerden vorzubeugen oder zu lind
Geeignet ist der Kurs für alle Altersgruppen, die an Bewegung interessiert sind 
denen es Spaß macht mit anderen aktiv zu sein. Leichte, aber wirksame Bewegungs-
übungen mit teilweiser musikalischer Begleitung werden durchgeführt. 
Kosten: € 16,00 für 10 Einheiten; jeweils Mittwoch von 16:00 bis 17:00 Uhr 

 Kindernotfallkurs – Eine wichtige Ergänzung für alle, die Kinder lieben! 

 

er

ls Absolvent eines Kindernotfallkurses kann man zwar nicht jeden Not-

vorbeugende Maßnahmen, um Gefahren, die Kinder 

 
•

Mo., 23.10. + Mi., 25.10.2006, jeweils 19:30 bis 21:30 Uhr; Kurs 2 x 2 Std. 

D  Kurs beschäftigt sich primär mit Erster Hilfe bei verschiedenen Notfällen im Säuglings- und 
Kleinkindalter. Denn gerade in den ersten Lebensjahren treten manchmal Notfälle auf, für die 
man gerüstet sein sollte. Kinder sind keine verkleinerten Erwachsenen. Damit sind vielfach auch 
andere Erste Hilfe Maßnahmen angesagt. 
 
A
fall verhindern – für fachgerechte Erste Hilfe gerüstet ist man aber auf je-
den Fall. Eigentlich ein gutes Gefühl, das jeder mit nur vier Stunden Auf-
wand erwerben kann. 
Zahlreiche Tipps und 
im häuslichen Umfeld bedrohen, bestmöglich einschränken zu können, 
sind übrigens ebenfalls Bestandteil dieses Kurses. 
Kosten: € 15,00/Teilnehmer 
 
• Erste-Hilfe Führerschein – Dauer 6 Stunden 

 

ies um Erwerb des Führerscheins der Gruppen A, B, C, 
Sa., 04.11.2006, von 8:00 bis 14:00 Uhr 

D er Kurs ist Mindestvoraussetzung z
F und G (gilt nicht für Gruppe D). Den Bewerbern um eine Lenkerberechtigung werden die 
Grundzüge der Erstversorgung von Unfallverletzten im Straßenverkehr durch theoretische Un-
terweisung und praktische Übungen vermittelt. 
Kosten: € 40,00/Teilnehmer 
 
 
Anmeldung und weitere Infos zu allen Kursen beim Roten Kreuz Eferding: 

Tel.: (07272) 24 00 oder per Mail: ef-office@o.roteskreuz.at
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Melde- und Postgesetz 
Vergabe von Türnummern 

 
ufgrund der mit 1. Juli 2006 in Kraft getretenen Änderungen 

desgesetz Nr. 

ies bedeutet für Gemeinden, dass sie sogenannte Nutzungs-

azu wird allerdings die Mithilfe der Liegenschaftsbesitzer 

n jenen Fällen, wo aufgrund der Großzählung 2001 die Tür-

n keine Türnummern ver-

• eifamilienhäusern (Wohnung Erdgeschoss Tür Nr. 1, 

wer

A
des Postgesetzes und entsprechender Änderungen im Melde-
gesetz müssen die Gemeinden in Zukunft Wohnungen auch 
mit Türnummern in den Melderegistern führen. 
Die gesetzliche Grundlage dafür bildet das Bun
9 aus dem Jahre 2004. 
 
D
einheiten (für jede Wohnung bzw. jeden Haushalt, jede Ar-
beitsstätte usw.) zu erfassen und diese mit Türnummern zu 
versehen haben. 
 
D
benötigt, um die jeweils richtige Türnummer, die Lage der 
Nutzungseinheit, sowie die Namen der Personen, die in die-
sen Wohnungen wohnen, zuordnen zu können. 
 
I
nummern bereits von der Statistik Austria vorgegeben sind 
bzw. diese eindeutig zuordenbar sind 
• bei Einfamilienhäusern (hier werde

geben) 
bei Zw
Wohnung Obergeschoss/Dachgeschoss Tür Nr. 2 usw.) 
den bzw. wurden die Türnummern bereits vergeben. 

 
BEISPIEL: 
Wohnhaus zweigeschossig, Adresse: Stroheim 99 

, 5 Per-

hnt durch Fam. Mair, 3 Perso-

 

ohnung EG 90 m² bewohnt durch Fam. MusterW
sonen; Vergabe Tür Nr. 1 
 

ohnung OG 65 m² bewoW
nen; Vergabe Tür Nr. 2 
 

ünftig zu führende Adresse:K  
Stroheim 99/1 

m Herbst 2006 sollte für die Proberegisterzählung von der 

esitzer angeschrieben 

Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen das Bauamt bzw. 

 

Neues 
aus dem Büro 

 
N

m 1. September 2006 hat 
berger 

 
Lehra fung 

rau Bettina Bindreiter 

 
Stroheimer 

Wohnung EG (Fam. Muster): 
Wohnung OG (Fam. Mair): Stroheim 99/2 
 
I
Statistik Austria bereits eine korrekte Wohnungszuordnung 
der gemeldeten Personen gegeben sein. 
Darum werden all jene Liegenschaftsb
bzw. angerufen bei denen die Türnummer und die Lage der 
Nutzungseinheit (Wohnung) nicht richtig zugeordnet werden 
kann und es wird um entsprechende Mithilfe ersucht. 
 

das Meldeamt gerne zur Verfügung. 

euer Lehrling 
A
Frau Birgit Hehen
aus Stroheim, ihre dreijäh-
rige Lehrzeit als Verwal-
tungsassistentin begonnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir begrüßen sie  
sehr herzlich! 

bschlussprü
F
hat am 31.08.2006 ihre 
Lehrzeit beendet und die 
Lehrabschlussprüfung mit 
Auszeichnung bestanden. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir gratulieren ihr 
sehr herzlich! 

 
Kulturtage 2006 

 
D
troheimer Kulturtage 
ie Veranstalter der 

S
möchten sich bei Herrn 
Hofrat Mag. Ecker vom 
Land OÖ und beim Ge-
meinderat Stroheim sehr 
herzlich für die Kulturför-
derungen bedanken, weil 
dadurch der Abgang abge-
deckt werden konnte. 
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Um dieses Tabuthema endlich aufzubre-Alttextiliensammlung 
 

am Montag, den 23. Oktober 2006 
(sp !) 

 
ammelstellen:

ätestens bis 8:00 Uhr in der Früh abgeben

S  
schen entlang der Landes-

 

Pendlerwartehäu
straße in Reith, Windischdorf, Stroheim und 
Mitterstroheim. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Textilsäcke sind am Gemeindeamt 
kostenlos erhältlich! 

 
Neue Beratungsstelle 

Alfa-Telefon Österreich 0810 20 0810 
 
Lesen, Schreiben, Rechnen und Basis-
wissen EDV für Erwachsene 
 
Kennen Sie Menschen, die Probleme mit dem 
Lesen und Schreiben haben? 
 
Über 300.000 österreichische Erwachsene 
verfügen über keine ausreichenden Kennt-
nisse, die in ihrem Lebensumfeld – beruf-
lich, privat und dem gesellschaftlichen Le-
ben – vorausgesetzt werden. 
Die Bandbreite dabei ist sehr groß. Sie reicht 
von fehlenden Basiskenntnissen im Umgang 
mit dem PC, geringen Lese- und Schreib-
kenntnissen bis hin zu tatsächlichem Anal-

chen, bietet das „Netzwerk Alphabetisierung 
und Basisbildung in Österreich“ eine kosten-
lose Beratung für alle Betroffenen, aber auch 
allen Personen und Einrichtungen die diese 
unterstützen wollen, an. 
Dazu wurde das „Alfa-Telefon Österreich 
– 0810 20 0810“ eingerichtet. 
Ausgebildete Berater/innen informieren ös-
terreichweit und anonym über spezielle Bil-
dungsangebote für Erwachsene sowie mög-
liche Förderungen und professionelle Anbie-
ter. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf der 
Internetplattform: www.alphabetisierung.at
 
Traditionelle Wildwochen 
 
vom 14. Oktober bis 26. November 2006 

im Stroheimerhof 

phabetismus. 

 
 
 

ie Jagdsaison beginnt in wenigen Tagen 
nseren Wildwo-

hen wieder recht herzlich einladen. 

d Eure 
reunde mit köstlichen Gerichten vom fri-

Albert Meyrhuber und Team 

ischreservierung erbeten:

 
Liebe Stroheimer/innen! 
 
D
und ich möchte Euch zu u
c
 
Es ist mir, meiner Familie und Mitarbeitern 
ein besonderes Anliegen, Euch un
F
schem, heimischen Wild zu verwöhnen. 
 
Wir freuen uns auf Euren Besuch 
 

 
T  
Telefon: (07272) 62 17 oder (07272) 64 90 
 
IMPRESSUM: 
Medieninhaber und Herausgeber: 
Gemeindeamt Stroheim; 4074 Stroheim 30 
Redaktion: 
Gemeinde Stroheim 
Tel.: 07272/62 55; Fax: DW 6 
E-Mail: gemeinde@stroheim.ooe.gv.at 
Internet: www.stroheim.at  
Druck: Gemeinde Stroheim
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T e r m i n e 

 
Oktober 2006 

Mo., 02.10.2006 Erstellung des Veranstaltungskalenders 2006/2007 
Do., 05.10.2006 Müttertreff in der VS Stroheim – Ausspeisungsraum; 

jeden 1. Donnerstag im Monat von 14:30 bis 16:30 Uhr 
Sa., 07.10.2006 Zivilschutz-Probealarm in ganz Österreich zwischen 12:00 und 13:00 Uhr 
13., 14., 15.10.2006 Ausstellung „Schmuck-Kunst“ im Gasthaus Dieplinger, 4070 Pupping 
Di., 17.10.2006 Vortrag – Junge Wirtschaft „Implacementstiftung“ um 19:30 Uhr 

im Gasthof „Hoftaverne“, Hartkirchen; Anmeldung: 05-90909-5150 
Do., 19.10.2006 Vortragsabend „Rationalisierungspotentiale durch e-Commerce“ um 

19:00 Uhr bei der Volksbank in Eferding; Anmeldung: 05-90909-5150 
Sa., 21.10.2006 Alleinerzieher – Samstagfrühstück im ElKiZ oke für ledige, geschiedene, 

verwitwete und Teilzeit Mütter/Väter, jeden 3. Samstag im Monat von 
9:00 bis 11:00 Uhr; Anmeldungen und Infos: (07272) 57 03 

Mo., 23.10.2006 Alttextiliensammlung (spätestens bis 8:00 Uhr in der Früh abgeben!) 
Mo., 23.10.2006 Sprechtag – Oö. Patienten- und Pflegevertretung;  

in der Bezirkshauptmannschaft Eferding von 9:00 bis 12:00 Uhr;  
Beschwerden in Zusammenhang mit einer Heimunterbringung sowie 
rechtliche Beratung im Zusammenhang mit der Errichtung einer Patien-
tenverfügung sind möglich. 
Anmeldung bis spätestens 20.10.2006 unter (07272) 24 07-302 

Mo., 23.10.2006 AK Schule & Wirtschaft Eferding – Vortrags- u. Diskussionsabend; 
um 19:00 Uhr beim Gemeindeamt Hinzenbach; Anmeld.: 05-90909-5150 

Fr., 27.10.2006 Vorbereitungskurs für werdende Eltern – Eltern werden, Eltern sein; 
von 19:00 bis 21:00 Uhr, jeweils Freitag, 8 mal; Anmeldung: (07272) 57 03

Sa., 28.10.2006 1. Stroheimer Gesundheitsfest; 
von 9:00 bis 13:00 Uhr im Untergeschoss der Kindergartengebäudes 

Sa., 28.10.2006 Musikalischer Abend mit Vortrag historischer Lichtbilder 
 

Sonn- und Feiertagsdienst
 

 
Ärzte & Tierärzte 

 
Diensthabender Arzt ... Tierarzt Zeitraum 

1. Oktober 2006 Dr. Heinz Schödl Mag. Andrea Leutgöb-Ozlberger 
7./8. Oktober 2006 Dr. Herbert Gruber Mag. Josef Aigner 

14./15. Oktober 2006 Dr. Engelbert Kaltseis Mag. Günter Palmetzhofer 
21./22. Oktober 2006 Dr. Heinz Tumpach Dr. Ernst Ozlberger 

26. Oktober 2006 Dr. Heinz Tumpach Mag. Siegfried Arthofer 
28./29. Oktober 2006 Dr. Heinz Schödl Mag. Andrea Leutgöb-Ozlberger 

 
nummernTelefon  

Arzt  Tierarzt 
 Dr. Gruber   07272/63 29 ner 07274/86 95 

Dr. Kaltseis  272/64 00 Mag. Arthofer 07273/67 11 
-Ozlberger  

 
 

Mag. Aig
  07
 Dr. Tumpach  07272/43 15 Mag. Leutgöb 07272/43 61 
 Dr. Schödl   07272/23 36 Dr. Ozlberger 07272/43 61 
   Mag. Palmetzhofer 07273/63 43 
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7. Oktober 2006 

Zivilschutz-Probealarm in ganz Österreich 
 
Am Samstag rm d -

hrt. Zwischen 12:00 und 13:00 Uhr werden nach dem Signal „Sirenenprobe“ die drei Zivil-

-
en kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

esministerium für 

, 7. Oktober 2006, wird wieder ein bundesweiter Zivilschutz-Probeala urchge
fü
schutzsignale „Warnung“, „Alarm“ und „Entwarnung“ in ganz Österreich ausgestrahlt werden.  
 
Österreich verfügt über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als 8.055 Sire
n
Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der 
Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bund
Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt. 
 
 
Bedeutung der Signale 
 

 
 
 

Am 7. Oktober nur Probealarm! 

Am 7. Oktober nur Probealarm! 

Am 7. Oktober nur Probealarm! 

 
Infotelefon am 7. Oktober von 9:00 bis 15:00 Uhr 

0732/652 436 
Achtung: keine Notrufnummern blockieren! 

 
 


